
echtes Fuhre.

schen Atlenirn!,/
in, S'ande auf di»i«gcl-

»Mask AU« Güter «detZlSaa,

tnM: Care PsMpMrq. Wt Hqchii
Vr.'ise von Ph'i> celebra nach ttueiitown t'»tr»L.iz.«us
Ms« Ar» «li,

Urrs«i»r Austern »eeden '^'ch^rh^n^^d
John Albright.

Februar 21. IS."».''. n.ibv

Na ch r ich t
ivird hl»nnit gkgeben, daß die Unterzeichneten ale
Administrators drrHinterlassrnschast des verstirbe-
n?i, <«eorgc Koch, lepthi» von Ha»oo,>
Taunschip, Lecha Caunt?, angestellt wotVen
sind. AU» diejenigen daher welche noch an be-
sagte Hintrrlassenschast schulden, find aufgefordert,
binuen K WochW anzurufen und abzuzahlen z
und solch» dic»oH rechtmäßige Forderungen ha-

siiid cbeufgÜS hierdurch ersucht solch« inner,

balh bmagter Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an
Johm Strauß, )

Elisabeth Koci).!
Ncb,usr2l. nqkm

Oeffenttiche Vendu.
Samstags den S-isten Marz nächstens, um 12

Uhr Mittag?, soll am Hause des Verstorbene»,
Jacob Hensinger, in Nord-Whcithall Tauiischip,
?echa isaunty, öffentlich verkauft werde», näiiillch!

Oesen mitßohr, ein» llhr,Bureau, MilchSchr.mk,
Mrhlkist, (Nriindbecren beim Büschel, Saame>» Im
Feld, Mist, Stroh und H»u bei der Tonne, und
sonst noch vielerlei Bauern und Hausgeräthschas-
trn zu weitläufig zu melden.

Dl» Bedingungen am Berkausstage und Aus-
Wartung von

Reuden Hensinger, Adm'or.
Februar 21. nqsm

Albert I. Newhard,
> ' Schneiderin Allentown.

Bedient sich dieser Ge-

A A seinen Freunden
und dem geehrten Publi

nach Nord Achtem Straße,

>»1/ 'kl
in Hrn. Elias Mertz'»

Jode Art MannS-Kleider,
auf die bestr Weise, nach der neuesten Mods und

aus die klickst» Anzeige zu verfertig»». Da er

die Londoner, Partfer, Neuyorker M> Philadel-
Shier Fäschions regelmäßig erhält, so kaun er dies
M Gewißheit versichern.

Er fühlt v»rslcheit Alle u»d J?d?, die Ihn mit
beehr»», vollkommc» bcsriedige» zu

kiiMn, tiiid indcni er dies zu thu» verspricht, dankt
»r auch seine» »Uten.Kui-.den siir dic ihm bereits cr-
wikseiie Guiist,' und hofft auf eine Zortdauer der-
selben .

Seine Preise» solle» billig seiu, und da alle Ar-
tikel unter eigene» Aussicht gemacht werden,
so ist er im Stande dafür gut zu stehen.

Mäxz 7. »qZm

Pennsylvania
Draht-Werke,

No. 21 Aich Straße, ober der Front, Philadel-
drlphia.

Si'be. S.recns, geivobene
alle» Weilen. Gleichsall«

alt» »WDooi! sla!» und sancy Drathwerkeu; meß-

m.iiingnez und kimfernes Oraihtuch für Papierma-
chir ete. und Dand? R»llS auf die beste
LKifeHtsütterl.

Schwer gekeperte Driiihe sür Funkenfanger, Siebe
für Meßine, und tj«sen Founderb, Sireendrath, Ken.
stcrdrath. Fallen, Kehle» uud
Sandsiebe ete.

Baßlitz, Darby und Linn.
MSrz 1», INN. ' nBZM

Oeffenttiche Vendu.
Freitags den 23sten März, um 12 llhr Mit-

tags, sollen am Hause des verstorbene» I 0 h a n-
n e S Hiesta 11 d, lefthw von Öber-Milsord
Taunschip, ?echa folgende Artikel aus
öffentlicher Veatt» verkauft werd cu :

t Ps»rd», ci»c Ssechrig» Mahre, 7 Kühe, 7 Rin-
der, eine Dreschmaschine mit Pferdegewalt, eine
Windmühle, »i» 4 GLulSwagen, Pflüge, Eggen,
Pferdtgeschirr von allen Arten, Stühle, Zuber,
«nd sonst noch allerlei Haus- und Bauern-Gera-
the zu »»islandlich zu »leiden.

Kredit u»d Aufwartung vo»
Elisabeth Hiestand,

.

Lars. Fester,
Marz 7. nqim

Bäume! Bäume!!
Der Unterzeichnete, wohnhast Inder

Allentaun, gibt hierdurch Nach»
richt, daß er sich neulich vem Staate

» 9'teui??« kinoherrllchd Quantität aller verlangte.'!
Bäume eingelegt hat, welche Auswahl nun zu sei?

Stock, ein Asssrt»m»nt
ro»ich»S nirgendswo iibertroffm wird, und welche
»r »Mensist nach d»m Werth so wohlfeil wenn
nicht wodlpil« zu verkauf»» alt dies an irgend
einem andern Ort geschieht. Ct hat nun all» Sor-
ten Bäume, Jmmergrerns, Traub»n, Krustelbee-
ren, und kurz alle« was in diesem Fach verlangt
wird. Mcw ruf« anl>»t !-,» 1

. - John Losch.
MärznqZtr

Oeffenttiche Vendu.
Ans und Mittwochs den Sgstcn und

Slften au !lidk« Tagen um 12 Uhr Mit'
ragö, sollen am Gasthüuse d»S ttnt»rzeichr>«t«n, in

NMkrkrin^-effnli-
licher Bendu «rkaüft - -

Eine «frtrWch K Tchs Hau».UVr
tineATSz em Ptaus isvrte, i Oesen
nut Z»jir. Better u»Ä Bettwdm, Tisch». Sti'chic/
Carptvt, ew« Aitzah! '

- - tr>«>t »?>!» K.^,ch.-n,..«!>>, am--,.
! i«ttl zu iinistaadiich ,»»leen

I c !»-> ">> ,»»<»»« ai- L»rk»«,»ia' «yd Als«
'^i^nngve»

Bernhard!kt»ks
März 7, lö»Zt» »>>? m

Große ?kgrs<-n!t,trc>l üM'MWMe '

. Aus stellunq.
Gthalte» zu Drdlrsta«», Buck« Pä., im

Soinmer ISSü, und s»ll>'.vi»e Tag»«
SN ->> -/WchW dauern. >V m -ZMrk ?

Dienstag, ivdwer>kg«>d Frßteig.diN^t.,
ln.v Äu.,»!t, 16Ö1.

C-,umill-e. wtl.ha di« PramiUi».«.it« -nzuser-
IW,. wird.in ««A«» wechetz Gr Wsullat

?er«ffinNich.M nach Mgenker
Erster TÄg der AuSstclluiig?Tcpartment.fiir

Herren.
PrlmiM von ?.'l) zu KSU werden verabreicht für

besten oeMürigen Ttock Art, Kit) bu sür
den beste» crdiMren Tte.t und Ki bis z» KZÜ lür
»erjüglichste GerSitschasten/Mafchienen, SandeSfro-
biitte, .zavpikale jeglicher Art.

Zweiter Tag?Departm»nt der Damen und der
' KSnstler.

Prämien oeu H-ü bis »10 werden verabreicht sür

<2 zu Kl sür lie .z!t>tl bett,!, vrn HS»»» HS jür »or-
Bgfiehü. -iAarlenprodutr und roo !dU zu GS sür häuk?
liche Art!k.< Ein 2heil des GebündeS wird zur
Äusiiellungen !>»n Maklereien, Ttalllen s. w. de-stiinnit, sür welche gleichfalls- an nehnibare Prämien
verabreicht werden. . «

Dritter Tag?Department der Väter und Müt-
ter mit der ?kommenden Generation in»

Arme."

für das gesündeste und »est aussehende .Kind
im Aller rc« 1 vi« zu !> Jahren, Hlvv erhält die

wenigstell sich erweisen.
Vierter Tag ?D»parline!lt d?r Neitcrkunst.
Einigelten« ?aschenvhr ÄIJtl werlh, eder deren l

Das I»ld, ,»

WW - I
Woraus tll Ausstellung stattfindet, ui ein pracht '

roll. S ren !jl) Ackern, wird dein Zweite

wird so eiiizerichl.t. dap dei Negenwetler Alles gel

Zwei Muslkverelne niit Blechinstrumenten
Promenade - Tonzerte

A» den erste» drei Abenden ; da« Con,ert t.li
Abends ist frei sür Tiekethaller. Bei jeden, Ccn-
zerte werden Feuerwerke abgebrannt.

Reden ausgezeichneter Sprecher
aus merden

erwartet. Monaten, wenn alle Berkehr»', '
gen die Zeit der Ausstellung mit lÄewil-beit bestimm,
lassen, werden die Tage de« SchaufesteS veröffentlich,.
<t» Direkter ward rtn der Ceiinnil-
iee der Uiil.rzei.hWe crnaunt, und er giebt anbei kfs-

teni a,nerikaiiische» VNle nech dargeboten ward.
Tirtet« slir die ganze Dauer des Schaufestes den

Eintritt einer Person ».'willigend : ?l, ?llle Antrage

William Bcek,
Direktor.

Heiü Euren Husten
Ritter ö Syrup von Theer, Wildkirschen

»ch rathen und verschale sich in Zeit eine Flasche die-!
scs schätzbaren PrZvcrals. Sic ift dem Geschiuact an-

Aenekm

und^
kcme

narkotischen '
I. L. Ritter.

?!«. ? Süd Front Straße, Philadelphia.
Aan.2l. nq-IM

An das Publikum.
Der >!»t.rechnete beehrt fich dem geehrten Publi-

kuin in hiesiger Statt»ls der »uigegend dicer-
gebene Anzeige z» iuachen, lall «r sich sowohl in der j
?lnpslanju»g als in de». Schneiden,lZritzen ee. «. de»
Traubenstöele. die gründlichsten Keiinlniste erworben
ha», und daß er alle Austrage der Art, aus'« Billigste
und gewiß zur oollloniinensleu Zufriedenheit erledige»'
wird, wesihalb er srenudlichst bittet ihn recht vielfach
damit beehren ,u wollen. i

Geiniise- und Blunieng.'irlncrei, ?lujxuKen no» Obst!
bäumen ete. etc. besitzt, «nd wird es sn's eifrigste?
Bestreben sein, alle» hiernach emMigkM Austrägen

halb der Wohnung de« Bulscher Weik.l.

Tetter, Salzfluß, ete.
Die beste Medizin gegen Zelte r. Tal,si uß.

Gist, und kur, gegen irgend ein Ausfahren, die je
dem Publikum j»IN verkauf angeboten wurde, ist s».
den v»n einem erfahrenen Bürger ziibereil« und in

«erlegt werd«». Dieselbe hat noch nie ihren Zwe6
r.rfchlt. sondern in jedan Zail.wo sie noch lliuvcisune
gebraucht wurde, Schr viel« Fälle »digci
Art sind Kirch diefekl-e lurirt worden. ES ist t>c
'lch.r kein Humbua. der dieselbe gebrauch
wird bald von dert» tHüt.' liderzeiizt werten. Mar

Keck, Guth und Trerler.

Bkibessertet
Phosphate von Kalk
250VBärrel« von der vorzüglichstenManufÄtur
. EbcnfMs -

.

"

Gnano von i<bcr Benemulvg.
'hin r Dement n.

xZf-xiedus,. >d>r Art weiten auf r -miss'>
«i'a nemm.n und

Ulld
Erkmording unv SonftyMKlif-Handlßr,

S»».'V!i «»rd-Vbetst«,
R.'e und Bini Mrc?«ir, Pt'iX^lM-

Fvbruar.Ll.
'

.
Nq3?

oder: Jedermani» sein eigner Atzt.
' stnfjigst, AnSaabe, I»it

mcftr als einhundert Abbild»»-
gen, geheim« Krankheiten jeder
Ariund Form und MifibÜdun-

» Mgen de« Z.'UgiingSfi'ftrm
« Hinmflgung ei-
M AMD« » n.rAddandlimg über dieKrank»,

heilen der Arauenjiminer, wet
cheSvondergrMenWiMgk.it
ist für Personen die oerbeira-
thel find oder sich zu oerheira-

theil gedenken. Von

i Joung,

l i«n einem frühen Grabe''gerettet werden. He?»
Jüngling oder Jungfrau soNte in den Erstand treten,

, ckne den Taschen SsculaviuS gelesen »1 haben. Nie-
mand der «inen gewisien Husten °t«id?f, an

j schnierz, unnibigen Nachteil, nervösen (VeDftsen oder
andern dySrextischen Sensationen, sollle einen Augen-

j blick länger sZuinen den äseulapms zu lesen. Haben

mes Mm. leset dicseS nützliche Buch/ indem es schon
i faulende solcher UnMettich»» aus dem Todesrachen
gerissen hat.

Wer ÄCentS in einem Briefe sendet, erhält
eich Sreniplar dieses Aiiches durch die Pest zugesandt,
oder 5, Ereinxlare für einen Thaler.

Addreßire pdstfrei:
Dr. Wm.Hlotkn>z,

No. IZ2 Spruli St., Philadelphia.
Ottober 25,. M»t, u.,,7>

Das berühntte.Heilmitt?!^

H lluwtty 9 Salhc
?iese eitra.ortinäre Salbe istManini^rgeseytauSden

heilsainste» Balsamen und wenn sie den Vorschrif-

begleiten, wird sie eine Heilung sichern, wen» all
andefn Mittel nutzlos waren. Fälle ron de» barl-
»Ackigsten Hautkrankheiten wichen willig ihren
Wirkungen, kitist wunderbar, wenn
wird in Fällen »0» Gicht, RheumalikuiuS, ge-
soannte oder steife Gelenke. In Astibma's wird
sie Wunder wirken, wenn sie in die Brust einge-
rieben wird.

Eine höchst außerordentliche Heilung scrofulbser
Geschwüre. Ein lall bestätigt durch drn Ma-

yor von Bostosi, England.
Abschrift eine« Brieses von I. Noble. 6s>i., Mae er

ton Boston, i!!»col»lhlre.

Werther Herr,?Frau Sarah Dlxon, von der
?iquc>rpondstraße, Boston, l>at heute vor mir aus-
gesagt, daß sie für eine geraume Zeit Bleies lei-
den mußte, von scrofiilöscn Zläundc» und Geschwür
>cn an ihren Armen, Füße», Brinc» und andern
Theilen ihres Körpers ; und obwohl der erste ine-
dizlnlsche Beistand erlangt wurde, sür eine große
Summe Geld, erlangte sie doch keine Nuterung
ihrer Leiden, sondern wurde allmälig schlimmer.

'

Da ihr von einem Freunde empsohlcn wurde,
Ibre Salbe zu probire», verschaffte sie sich ei»
kleines Töpschen und ein» Bor von de» Pille», und
beoor das alle gebraucht war, zeigten sich Synip-
tome der Besserung. Durch Anhalten mit den
Medizinen für eine kM» Zeit länger, den Vor-
schriften gemäß, und sich strenge nach Ihren Ne-
geln kaltend in der Diät te., wurde sie ganz ge-
heilt und erfreut sich nun der besten Gesundheit.

Ich verbleibe, werther Herr, Ihr. ic.

jgez l I. N 0 b l e.
Datirt August 12.1551.

Eine außerordentliche und schnell» Hrilung von
Mldfeuer am Beine, nachdem all» ärzliche Hil-

. 112« fehlgeschlagen.
AbschrH eines Briese« von Frau Elisabeth Feate«,

von der Pest-Osfice Atdwick Road, nahe Negnor,
Süsser, dattrt Januar 12, 185!?.

Niein Herr,?lch litt eine lang» Zcit an einem
Alis alle von Wildfeuer, welches sich zuletzt auf mein
Bein zog und aller medizinischen Behandlung trotz-
te. Meine Leiden waren sehr groß und ich ver-
zweifelte fast an einiger dauernden Besserung, als
mir gerathen wurde, Zuflucht zu Ihrer Salbe und
Pillen zu nehmen. Ich that so ohne Verzug, und
bin gljMch zu sagen, daß das Resultat überaus
erjotgreich war, denn sie bewirkten ein» radikale
Heilung meines Beines und brachten mich wieder
zum Genuß der Gesundheit. Ich werde Immer mit
dem besten Vertraue» von Ihren Medizinen spre-
chen und habe sie Andern in dieser Nachbarschaftempfohlen, die ähnlich leide» und gleiche» Nutzen
Izavon hatten."Ich bin, Herr, Ihre verbundene und treue Die-
nerin (gez.) El i sab» t h V e a t es.
Die Pillen sollten vereint mit der Salbe gebraucht

werds» in den metste» folgenden Fällen:
Weh« Beine,, Wurmftip, Frsteln,

BuntonS, .Nrahenauge» schwür.
Bisse von MoSqüi- Krebsschaden. Rückenweh,

tos » Tandfliegen Gespannte und PeilS,
Eoco Bve, steife Glieder, Rheumatismus,
Ausschlag, Wehe Brustwar- Verbrühungen,
Haultra'mke'iten, zen. Weher Hai«,

> Blutgewachse, Sccrbut, Wehe Köpfe,
! ' Wunden.

Bo?.n ,» 25C tS., i!2j EtS. und HI.W '

> «är»SS'.?SS4.'' s^'tfch.r,.^^
Nacht i cht

> wird hiermit gegeben daß die Unterzeichneten al«
>' Executor« der Hinterlassenschaft des verstorbenenl lacob St r aub letzthin von Heidelberg Taun-
Z schip, Lecha -Eauntv, »rnankt wordrit sind.?Alle diejenigen daher wtlcke an besagt« Hint»rlas.j'senschast schulden sind auszxsordeit innerhalb <j
, Wochen anzurufrn »nd abzubezahleii. Ijndsolche

welch« noch rechtmäßig» Fordermrgrn mögen,
sind ebenfalls irnerhalb der b»sagtcn

- Zeit wohlbestätigt cinzuk/cindigrn an
Jacob Straub.

?»nn, e«cha Cavnlr.
» Dant«l Strs üb^

W.stpcnn, EchuplkW SöUntv.
Februar 28. »km

?

Zu verlehtlen.
» Ein qutet Hau» fSr ein Taglöhner oder Hand-

werks-Mann ist z« verlchnen bei dem llnterzeichne.
t»n tnObei-Saurona Tatmfchip, ?echaCauntv. -

Mo« m»lde Nch svawch bei -
~j " Her,rnS?ll.
xsFkbr ?l/1555.

Pirkkiin. Sch«i»!>°-Masdälge.
sj?in Pt-emiiim ren eint». Stlb-t-Wa daUlol»

wurdc bet d»r KwatSfair von l??t an<S e«.
W. Miß und SStfne ertbrilt für die besten
I» »>i «v-BSie haben ebenfaNü «j»
grove« Affortcment »ov Kli ch»n- nnd
Blasbutaen auf Hagd, mit drei serschiedinc P««erne
dei- anerkannt besten Z « p-».i s«n. Da« '.'«rirri.ge
Psortement rerjSlglicher iirji e ibree

No. Kl? Market Straße, .'i Thüren ober-
halb der Achten, Philadelphka.

Nooeniber N, )4. n.BM

Zlllc»towi»

Cabi

nct^
N« Ig West Hainilton Ttraüe, gegenüber der eecho

Palriet Office.

A» L!) > 5k H
N» Eiiin'ol'ner?on?lllentewn midtas Piibli^

Caü tllelwa a r°e rr
jeder Benennung, bestehend aus Bureaus, Side-

Boards, Pier, Center, Card, Dlning, »»d
Breaksast Tischen ; »bcnsalls, Whatnot

und Sofa Tische, Parlor Tische,
Spring.S.itz Schaukelstühle,

Sofas, Pianostühlc,
Bettstellen von

jeder Kit,
Zainii» einem vl?geni>!»>n Affortement ?cn Küchen-
G e r ä i b, welche« altes er an Preise» o<rla»sen
wird, die jeder Couku-renz in Stakt und Land ließdielen.

Er verserligl ebenfalls auf Bestfllnng jede Artoc»
Zliriilliir,und,jeder oon ib,» vertaiisteÄrtikel >»i war-

rantirt i'ellkomsiiene Aiifrirdeulieil>» gewähren, eder
kei» Z'erk-nif. iOah.'r raset bei ihm an und sehet far
No. M West Hainilton Stra? oder am Schild

des geibc» Vorhangs,
vlooember nal?>

?Mensch, kenne dich."
Ein Buch fiir Ü.', Cent?.?Jede Familie

. X >, l,!// -/, tvti.klOU Eremrlare inwe-
. Niger Zaiir oerkausi.

E'«« neue Au?qabe, durchft-
ben nn.d verbest.it.

Dr. ltuiiwr-s sl..<li-
cal ai'.il >!»»>>

' I'aole I<>r l!>>!
entbaltend ein» d-r Entstelning. des
Zorlschrilt», der Bekantwng und Kiir von Krank?

bei», welche aus läufigem Selbst-
beste.tung uni> Ziusschweisung kerrubri, n,it Raib

mit einer Beschreib »na der dem weib-
lichen («.'schlecht cigcnthüinlich find, da? Resultat einer
mebr als ,wan»ajätiriaen erfolgreichen Pr!>ris,ri»auS-

Rerepten'sür die Kurobiaer Krankheite, eine
Abhandlung iiber die Ursachen. Symxleme und Hei-
lung deS Wechselfiebers.

Ein Erenirlar(g»t oenvabrt) wird rostfrei nach ir-
qend einem ?<>eile der V.r. Staaten ge,endet sür UZ
iZentö ; oder « Sepien für ?I, Addressire (oostftei)
C 0 Sden und Co, Pxl-lischcrS, oder Bc>. >!>.'!,

Folgendes sind einige Zeugnisse sitr die Vorzüglich-
keit des Werkes :

.,i i>> , ionn. <.,»l^»,

?uni'l i'. tsÄ!'
"

na! I

Oeffenttiche Bendu.
Auf Donnerstags den 2Zsten März, um 12 llhr

Mittags, sollen am Haufe des Unterzrichnrten in
Südwheithall Taunschip, Lrcha Eauuty, dicht bei
der Borough Linl» vyn der Stadt Allentaun, fol-
gend» Artikel Slif öffentlicher Vendu «erkauft wer-
de», naMch:

Zw»s gute Pserde, zwei Milchkühe, 2 Rinder,
ein leichter Z'Y'>Znkswag»n, ein l-VäulS !svring«
Wagrn, »in Spazterwagen', atle Arten Pferdege-
schirr, Pflug. Eag», Windmüll», Strohbaiik, ein
kupferner und »isernn- Kessel, Bett und Bettlade,
Oes»» mit Rohr! Silber, Stcinner, gäßer Und noch
eine große Verschiedenheit Bauern-, Haus- und
Küchen-Gerätbschaften, zu umständlich zu melden.

' Die Bedingungen am Vrikaufttagc und Aus-
Wartung von

Nathan Eterhard.z»bwar?p. ng?m

Oeffeutliche Vendu.
Freitags den Stcn und Samstags den S4ten

Marz nächstens,
an beiden Tagen um 12 Uhr Mittags, sollen am
Gast banse von Solomon Kemmmr in Niedermil-
sord Taunschip, Lecha Cau»ty, folgende auf
Sffcntllchcr Dcndu verkauft werden, nämlich:

Zwei qute Nohn Pferde, beinahe Matsch, N>»,
schirr fiir Pferde, Pflugsgeschirr, Kühe, Sticre
und junges Rindvieh, ein vollständiges Schniied-
gcschirr, 5 Pfluge?3 davon Berg-Pfliig» und ein
Schaufel-Pflug, 2 Eggen und »in Kultivator,
DreschmaMne und Pserdegewalt, Windmühle,
Wägen, nämlich ein »-GäulSwagtn, ein2-Gäuls-
wagen und elnrr siir l oder 2 Pftrde, 2 Holz-
schlitton, einer mit gußeisernen Sohlen, ein Achter
Buggy Wagen, Fiicgennene, Bulttr - Boxen,
Sperr- und Kühketten, 2 Paar Heuleitern, eben-
salls jede Art HauSgeräth, als Betken und Bett-
laden, Tische und Äiihle, Bänke, Sink, supferne
und Eifenkessel, Bnttcrsaß, eine von Cole'ö Patent
Waschmaschine, Hogsheavs, Bärrel- und kleinere'
Fässer, allerhand BarÄcräthschaften, als Bottelu,
Gläser und Krli<?e. ein Kohlen Ofen. Timer, nebst
einer großen Verschiedenheit anderer Bauern? und
Haus-Gerälbschasten zu umständlich anzuführen.

R. B. Dir Pferde und Wägen werden am
zweiten und das Bieh am ersten Tag verkauft wer>
den.

Die Bedingungen am Berkaufstage und Auf- >
Wartung von

Solomon Kemmerer.
Februar 21. ngw

ALÄ Hlirrah für

wohllcilt llhren!
30 Stund M'nkie

' ' Uhren, warrantirt zu
1 Tlialrr Li») <?cntö.

für Ccnts
Acst'- de. io. l2jCc»ts

Joseph R. Ilko und Co.
Venußen dusc Pubtlkußachtung?:

oell a»z»z<ige>,. d.-u' sie eine»

»cuen Watsch' und luwelry-St>'hr
angefangen l'aben, erne Htmre eoerliclo SMnurman,
'?!eul>a>? »nt T>b> r. und geruoe t.r Ovtsettowk
v>aNe gegeniii'.'r, wo ste einen Ciect Waaren eingel.g'
»aden der nicht üoerlroffen werken kann, und sie niit l
feile ns.kleff.N riebilligen Ne>v>?!erker Preis. liier -- !

»ue -in kenteren iu veiianf.n.
ileute die Hänkie- »der Suctiitiren brauche», sk,u>,, !

felgeiite »iste und Preise eiiifelu» und sich iit>ee,e!iaes:
da« bei Z»,s<>>4> I tk.e un title Sachen 'billiger rerkanft werde« irg.i.v wuiiivo.

ttmie getdne i!epinc Waiden, warraiiiir! gut lei!,n H<mes, s-tr M.» b,v z>«>»le gettene deie> !,ed ?ea?er,
«paeni .. i-,-)
'i>ctd»e p.»en!?e-!!'ee sziinNnq Warsch«s4'> " ! >7>
Äui« fitbern« L»»:n», n « IS
" " Pate> I .'eaoer. Ii >-

S>r»ffnak>etn für «s Ct-l. bi« ?Is>.
-» I b>s Hl».

hiebst cbiael> ! .n>ett sie n.v!> ciii »<sge>nelne«> ?kssor-

schneit, ant »iid billig verrichke', nnd d>i 7>lt» be >
tanut i».U>! ein >l> beil., iii'di.sein
brisen sie uul eiiu» iilei.Ue» 2h>'it tee> ijffenrlichen Zu 7

N a ch r i ch t
Wird Hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten
als Administrators der Hinterlasseitsä'ast des ver»

ltorbenc» Gc ofg eSe >rsi ngr r, letztlstn von
Heidelberg Tsunschip, Vecha angestellt wor-
den sind. Alle diejenigen daher welche an besagte
Hinterlassenschaft schulte», sind hierdurch aufge-
fordert innerlsalb Ii Wochen anzurufen und abzu-
bezahlen. solche welche noch rechtmäßig» Fvr-
dernngcn hab»», sind ebenfalls ersucht solche in-
nerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt' einzuhän-
digen an , >

Jonas Sensitiver, >
Rüben Sensittger, >

l nqiiW

Einzi.ze fiir
Vonrdttian »nd C>»t,Ns'S

Pittno Z^ortes^
:id(i (sl)esnut Straße,

Philadelphia.

Jit'cifl?V7 Markt Straße,
Wiliningto», Del'. '

lcchu Marsch.^
Germans Bildnifi.

Keck, Guth und Trexler.

Pocket-Bücher!
Eine herrliche Auswahl große Und kleine Pock-

»tbücher ?eine solche die nickt iibrrtroffen werden
kann, befindet sich zum Verkauf, lind zwar ganz
billig, bei

Keck, Guth und Trexler.

B IIn"k"s"!
Planks, Deeds, Mortgäge»,»u. s. w., schön

und sauber auf guke« Papier gedruckt?so wle auch
vortreffliches Pergament?zu verkaufen an der
rechten Preisen bei

Keck, Guth und Trexler.
Allentown. Pa.

Dr. H>. Fistel,
(ehe malß nvhrere Jahre praktischer Zahn

arzt in dieser Stadt,)

ist wiederum hier woHittaft, und hat stin» Office
im westlich»« Hnde der OddsellowS' Hall», wo »r
bereit ist, denen aufzuwarten, welch» ftine Dlenst-
al» chirurgischrr und mechanischer Zahnarzt bedltr-

Allentown, Der. t?, ' nqZM

BibM! Bibeln!
Sine kiterlicheAuswahl Englisch« und Deutsche Z>,

betn ist seebcn erhalten werden , >,iid weit w«klfeiler
j» ju oertaufen, an dem «Mfeilen VuckAer von

Keck, Gurh und Tr«rler.
Jen >»> l »qdr

Wasser Mch'Ma'fk. -

achri ch
Alle Personen welche GeMuch machen vom

Wasser Wser Gesellschaft, für Fßmilicnzwtck» oder
aus andere Äeise, wollen Odachtnefttn«», daß die

zur (rrueuerung ihrer Permi!«, s>er zweit» Tag
de« i ächsten April ist, und es wird erwartet, daß
sie tu rem Unterzeichnete» Schatz,ncHer anAisenund ihre Permits aufnehmen, die durch ein neues
Asscßuicnt »ntunter verändert sind. SoMe Per-sonen die ihre Mmils vom 2ten bis zum Ilten
Aprilnicht berichtigt habe», müssen sich nicht be-
klage» wenn nach jener Z»it ihnen da» Waffer
enthallenwird. StGW^WIWR»

T>e Bo.ud behaltet sich da« N«chtvor, wo das
Wasser von mehren Familie» aus einer und der-
selben Hydrant gebraucht wir , und «s nicht von
>Uleu daran betheiligtc» Parteien bezahlt, dasselbe
zu hemme», wen» sie es sür gut befindet, und in- »

dein sie solche Uebcr»Wkü«ste zum bloße» Mpen
derer betrachtet, welche das Wasser gebrauchen,
wird sie sich nicht in iyre Sache Mitteln.

Ls ist ebenfalls Nachricht gegeben an P,rfo»en,
ioelche das Hydrant Äusser zum Bauen zu bntutz
> n gedenken, daß sie Permits haben iissen, etzt sie

saugen dasselbe zu gebrauchen, und wenn diese »

Regel nicht streng beachtet wird, so wird da» Dop-
! p.lte für das Wasser gerechnet.
, darf der Piumber der Gesellschaft In
leinem Falle neue Hydrant« aufrichten wenn die-

! senige» Personen, die ihn darum ansprechen, nicht
zuvor Perimts von dem Schatzmeister aufzenom-

Aas Befehl der Board.
>- Jodn I. Krause, Tchatzmcistor.

! März »

Singer's NAH Maschine.

Lende r»i, w»»»I«l»>en eac
g,m gebr««iii bat Eenti.i?« aM'in rii,?,'-ifn-

.rweiben ur.d,<!»>«lu,H. S»,' P»«M'Schneider»d«r
>iucr K-"'.nu dringe titse WGdwe.jWttchem'Eiii-

teuren '

»r».?0,,.n .

Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die sew»>-

Niger -i«it her zwischen den Unterzeichneten tn d»«
Stall AU»ntaun, bestände»» Han-
dcls-Fnma, i» den, Getraide nnd Ävklcnhaiw»!,
unter tem Naineii von Thomas M o l> r' uii d
Eomp , an, Nen Mar.« 1d.,5 durch asterstttlg»

auigM'ßt worden ist. Alle diejeni-
gen daher, welche >r?ch an besagte Firma schuldig
sind, sind hiermit auMsarleit' ohne Verzug, Hei
Thonias die Büchor'Hnd,
an de», altcil anznrufen unv absub»
zahlen. Solche die »iil't vor lein I ftrn AprWmb»
t-czvhlrn, finden nachher Herrn ?)it>hran dem Wa-
shington Hotel, gegeniviiltig bewoPit von Bern-
hart» Äfkse. Solche die noch
ben, an diesx Finna, wild Herr Ätol'r
friedigen. k. >»'-

Tdonius Mohr,
Ä)cma6 ÄLeidi cr, ?

Hknu.'l. «.ä<zer,
März 1-1. il« Uie

cr l' ö v Vist c
für den April Dermin, 1>55,

ndsaneend (?pril !),

Joseph K,eß!cr und Äkidcrc gegen Daniel Ca-
ü"-

Martin Keckerer gegnl Thomas B. WAon.
Börhck Und sknauß gegen A. und I. L^p«.
Luca» Schlaml; gegen Samuel Heffner»
Aaron Eisenhard und Andere gegen AmoS

B> aus., <

Solomon Torney gegen Charles Mertz.
Svater,»m und Jourg gegen Jacob Crdrrmn.
Joseph Ätitter gegen Gruycr und Miesem«.
Stephen Lutz gegen Isaaö MrHose.

Orlt gegen Thomas Schuler.
Mink gegen Zteuben Mülk. '
Applebach grge» Mose« Wieaiib.

Daniel Jrantz gegen Jvht, H. Rice. »
Maria Koch gegen Romig und Weiler.' ..

.

Joseph Waltman gegen John Wagner iqw Hi-
der».

J.< HaberaSer gegki, Augnstu« I. Ritz.
v Pel.r gegen Reuben HuNfllktr.

Owt» ««beier, r gegen I hr>
Reuden gegen Jacob E?»

»euwren.
,v, Och» gkgen Präger.
John Lauter gegen Chrsstmn L. .!?nauß.
Balltet und S»t>n Solomon
JacobÄreeimwald's Erecotonn gegen Reuden '

E.ttt.
KrünciS E. Samuels, PrM.

März nqb«!

Allentown Cemetertz»
Die jährlich» Versammlung der Lottoaha:

von dem Allentown Cemeter? w!rd gehalsen w?r»
den am Oster-Plontag. um l Uhr Nachmittag«,
air, Hause von Io h n A. B t ch t« l, atlws B»-
am'kn für da« laufend« Jahr erwählt n»»kd«n s«l-
-l»n. C. Pr r^S«.

Wnitewn, Ma?l4. «q?»


